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ZweiTurnier inVellmar
amWochenende

Tennis – Der TC RW Vellmar
richtet am Wochenende zwei
Tennisturniere aus. Am Sams-
tag und Sonntag stehen sich 16
Herren bei den 7. Vellmarer
Open gegenüber. Lediglich Pe-
ter-HendrikWilk (KTCBadWil-
helmshöhe) und Niklas Dock-
horn (TSG Ahnatal) kommen
bei dem Preisgeldturnier aus
Nordhessen. Zum anderen fin-
det das 1. Herbst-LK-Turnier
statt. Dazu kämpfen zwölf
Spieler seit Freitag umdenTur-
niersieg. wm

Finalspielebei
Nordhessen-Cup

Tennis – Beim 4. Nordhessen-
Cup2025derSTLohfeldenwer-
den am Sonntag ab 13 Uhr die
Finalspiele ausgetragen. Bei
diesemgroßenDoppel-undMi-
xed-Turnier waren seit zwei
Wochen über 100 Spieler und
SpielerinnenamStart. wm

KeineAuswirkungen
aufWerra/Meißner

Fußball – In unserem Artikel
zur Wahl des Schiedsrichter-
ausschusses im Fußballkreis
Kassel am 10. Septzember
schrieben wir, dass die Vor-
kommnisse im Ausschuss des
Kreises Wetzlar auch Auswir-
kungen auf den Kreis Werra/
Meißnergehabthätten.Dies ist
unzutreffend. Wir bitten, den
Fehlerzuentschuldigen. wba

IN KÜRZE

Kassel/München – Ein Ein-
standnachMaß indie Spielzeit
der Bowling-Bundesliga 2025/
26 gelang den Bowlern von Fi-
naleKasselbei IhremAuswärts-
gastspiel inMünchen.
Erst war Ratisbona Regens-

burg, das in München spielt,
der Kontrahent. Nach hartem
Ringen setzte sich Kassel mit
4:0 Wertungspunkten (20:14
Spielpunkte) und 6978:6870
Pins durch. Stärkster Akteur
war Englands Nationalspieler
RichardTeecemit1298Pins in6
Spielen (Schnitt 216,3). Die wei-
teren Ergebnisse der Kasseler:
Dennis Grünheid 1257 Pins,
Mats Maggi 1245 Pins, Oliver
Morig 1213 Pins, Mike Berg-
mann 627 Pins/3 Sp., und Rene
Belgar559Pins/3Sp.
Am nächsten Tag ging es auf

die spezielleAnlage inOlching,
wo sich Finale Kassel bisweilen
sehr schwer tat, gegenBKMün-
chen.DasKasselerDoppelMats
Maggi, 278 Pins und Oliver Mo-
rig 266 Pins startetemit einem
Paukenschlag und gab dem
Rest der Mannschaft Sicher-
heit. Am Ende stand ein 4:0-
Sieg (21:17 Spielpunkte) mit
6990:6846 Pins. Erneut war Ri-
chard Teece der bester Einzel-
spieler mit diesmal 1281 Pins.
Die weiteren Ergebnisse dieses
Tages: Morig 1261 Pins, Maggi
1246 Pins, Bergmann 1231 Pins,
Grünheid 808 Pins/4 Sp. und
Belgar342Pins/2Sp.
Der Vorsitzende des BSVKas-

sel, Jürgen Hanke, lobte: „Pri-
ma Einstand, hoffentlich der
Einstieg in eine erfolgreiche
Titelverteidigung.“ red

FOTO: PRIVAT

Teece wirft
Finale Kassel

zum Doppelsieg

Richard Teece
Bester Punktesammler

Niestetal – Gegen eine gegen-
über dem Vorjahr verstärkte
Fliedener Mannschaft startet
Absteiger SC Niestetal heute in
die Tischtennis-Hessenligasai-
son (18 Uhr, Mehrzweckhalle
Sandershausen). GegendenBe-
griff „Fahrstuhlmannschaft“ in
Bezugauf seinTeamhätteNies-
tetalsMannschaftsführerNoah
Weber in der neuen Saison
nichts einzuwenden, denn das
würde beinhalten, dass der
SCNamEndeder Spielzeitwie-
derOberligist ist.
Nach dem Abstieg im Früh-

jahr setzte Niestetal auf eine
drastische Verjüngung des
Teams, da Spitzenspieler Ni-
klas Hilgenberg ein Babyjahr
einschiebenwollteundsichdie
Prioritäten des 20-jährigen Le-
on Graf zugunsten seiner be-
ruflichen Ausbildung verscho-
ben haben. VomVerbandsligis-
ten Auedamm Kassel kamen
die 15- und 16-Jährigen Talente
Yaris Drobe und Levi Hasche-
mi.Diesindnebendem17-jähri-
gen Tom Küllmer die größten

Tischtennis-Hoffnungen Nord-
hessens.Weber: „YarisundLevi
haben den ganzen Sommer
über in jeder Hinsicht sehr gut
trainiertundzählenzuunserer
Stammbesetzung.“ Zudem
wurde fürdieKnallerpartien in
einer immer spielstärker wer-

dendenHessenliga einGrieche
verpflichtet. Auch Hilgenberg
wurde schon wieder in den
NiestetalerHallengesehen.
Kontrahent Flieden hat auf

seinen ersten sechs Positionen
nur ausländische Akteure. Da
die Nummer eins, ein Inder, in

der vergangenen Saison nicht
zum Einsatz kam, wären die
Osthessen beinahe abgestie-
gen. Nun soll es mit der neuen
Nummerzwei,demLitauerVil-
kas, besser laufen. Früher war
er Spitzenspieler vom Hessen-
und Oberligisten TV Großen-
Linden. Dahinter reihen sich
vier Tschechen ein, wovon
zwei mehr als 2000 QTTR-
Punkte notiert haben. So erge-
ben sich die Chancen des SCN
auch über die tatsächliche Auf-
stellungdesKontrahenten.

Herren-Hessenliga 25/26:
SC Niestetal, TSV Allendorf/
Lumda (Absteiger), TSV Besse,
Gießener SV II+III, TTC Sal-
münster, TG Langenselbold II,
TTC Hofgeismar, Buchonia
Flieden, TTV Stadtallendorf II
(Aufsteiger)

Aufstellung SC Niestetal: 1
Noah Weber 2199 QTTR, 2 Ni-
klas Hilgenberg 2143, 3 Gerasi-
mos Chatzilygeroudis 2098, 4
Conny Schmidt 2068, 5 Yaris
Drobe 1982, 6 Levi Haschemi
1964. KLAUS VATER

Niestetal setzt auf die Jugend
TISCHTENNIS Absteiger SCN zum Hessenliga-Auftakt gegen Flieden

Nun für Niestetal am Start: Nachwuchshoffnung Yaris Drobe
kam von Auedamm Kassel. FOTO: ANDREAS FISCHER

Kassel – Bei den Tischtennis-
Frauen erwartet Regionalligist
SC Niesetetal auswärts eine
Herausforderung, während
beide Hessenliga-Teams ihren
Saisonauftaktbestreiten.
NachderAufregungüberdas

unvollständige Antreten von
Borussia Düsseldorf sollten die
NiestetalerDameninderTisch-
tennis-Regionalliga diesmal ei-
nen rundum gelungenen Auf-
tritt bei der TTC GW Fritzdorf
im Rhein-Erft-Kreis haben. Die
Gastgeberinnen landeten
2024/25 lediglich einen Platz
hinter demSCNumTeamkapi-
tän Katharina Pfaff auf Rang
drei. Sie tratenbis auf vier Spie-
le, bei denen Spitzenspielerin
Shumakova mitmischte, mit
ein und derselben Besetzung
an. Sowird es aller Voraussicht
nach diesmal sehr schwer für
Niestetal, die annähernd Best-
form an die Tische bringen
müssen,umzubestehen.
Beide weibliche Hessenligis-

ten stehen vor ihrem Saison-
auftakt: Auedamm Kassel ver-
lor die jungen Laura Albers
(nach Niestetal) und Frida-Ma-
rie Reum (nach Großalmerode
in die Herren Bezirksliga),
konnteaberSophieHeller vom
TSV Ihringshausen dazu ge-
winnen.GegenSVViktoriaNie-
der-Ofleiden (Morgen, 10.30
Uhr, Jacob-Grimm-Schule) star-
ten Julia Ruhnau, Margret Sö-
the und Heller. Für die noch
verletzte Heike Heidelbach
spielt eine Spielerin aus dem
Verbandsligateam.
NebenAuedammistdieNies-

tetaler zweite Mannschaft das
zweite heimische Quartett in
der Hessenliga. Julia Klee und
NeuzugangAlberswerden sich
hier die Spitzenpostion teilen.
Mit Tokessa Hättich, Tabea Bo-
gner und Linn-Kara Sendke fol-
gen weitere teils sehr junge
Spielerinnen. In Rennertehau-
sen sollte es zum Auftakt
durchaus einen doppelten
Punktgewinngeben. zvz

SCN-Damen
auswärts, Start

für Hessenligisten

Kassel – Die Basketball-Herren
der ACT Kassel wollen in der 2.
Regionalliga nach einemknap-
penAuftaktsieg bei Dürkheim/
Speyer am heutigen Samstag
(18.40 Uhr, Emil-Junghenn-Hal-
le) mit einem Sieg gegen die
SKG Roßdorf nachlegen. Eben-
fallsHeimrechthabendieACT-
Herren II in derOberliga gegen
Lich II (So., 17 Uhr, Emil-Jung-
henn-Halle), die ACT-Damen
gastieren heute (17.15 Uhr) im
hessischen Oberhaus beim BC
Wiesbaden.

ACT-Spielertrainer Cedric
Toth muss gegen Roßdorf
gleich auf fünf Spieler verzich-
ten. Lennart und Kiyano
Wright sind auf Klassenfahrt,
Luis Schlosser und Nils Ripke
im Urlaub, Tobias Knippschild
beruflich verhindert. Keine gu-
tenNachrichtenfürdenCoach,
der aber verheißungsvoll sagt:
„Möglicherweise gibt es noch
eineÜberraschung,aufdiesich
dieZuschauer freuenkönnen.“
Aufklärung dann heute Abend
inderHalle.
Nachdem die Kasseler zum

Auftakt fast einen 20-Punkte-
Vorsprung aus der Hand gege-
ben hätten, erwartet Toth eine
konzentrierte Vorstellung sei-
ner Mannschaft. Die vielen in-
dividuellenFehlerausderzwei-
ten Hälfte zuletzt soll es nicht
noch einmal geben. „Wir müs-

sen mit der nötigen Intensität
ins Spiel geben“, soderTrainer,
der auf einen starken Aufstei-
ger aus Südhessen verweist.
Die Roßdorfer haben ihre Stär-
ken auf den Spielmacher- und
Flügelpositionen.

David Ripke,Coach des ACT-
Oberliga-Herrenteams, muss
auf die beiden Wright-Brüder
verzichten, dazu ist auch noch
Samuel Edakpolor verhindert.
Damit fehlen dem Coach drei
Aufbauspieler. Deshalb wird

wohl Matthes Meichsner aus
derU18auflaufen. „Wirwerden
versuchen, das Beste daraus zu
machen“, sagtRipke.

Auch das Damen-Oberliga-
team muss gleich aufmehrere

Stammspielerinnen verzich-
ten. Katharina Hau und Maja
Jüngermann sind im Urlaub,
Juliane Alickovic und Helena
Fuchs verhindert. Dazu fehlt
auch noch Trainer Cedric Toth,
der zur gleichen Zeit selbst
spielt und von seinem Co-Trai-
ner Aljosha Preukschat vertre-
ten wird. Der fährt mit acht
Spielerinnen nachWiesbaden,
wo eine Mannschaft mit eini-
gen älteren Spielrinnen als
Gegner wartet, die häufig mit
einer Zonenverteidigung
agiert.

In der Landesliga empfan-
gen die Herren III der ACT am
heutigen Samstag (16 Uhr) in
der Emil-Junghenn-Halle den
RSVHeskem. Zur gleichen Zeit
spielendieACT-DamenII inder
Herderschule gegen Krofdorf-
Gleiberg II und die CVJM-Da-
men in der Auefeldschule ge-
gendenBCMarburg IV. Füralle
dreiKasselerTeamsistesdas je-
weilsersteSpiel inderRunde.

Die U12-Oberliga-Korbjä-
ger der ACT treffen im absolu-
ten Topspiel am Sonntag um11
Uhr in der Emil-Junghenn-Hal-
le auf die Gießen 46ers. Beide
Mannschaften haben bereits
drei Siege auf dem Konto. Die
U14 der ACT gastiert morgen
beidenGießenPointers.

RALPH GÖRLICH

Verheißungsvolle Ankündigung
BASKETBALL ACT ohne Fünf, aber wohl mit Überraschung gegen Roßdorf

Gute und schlechte Nachrichten: ACT-Spielertrainer Cedric Toth (Mitte) muss heute auf fünf
Spieler verzichten, kündigte aber eine Überraschung an. FOTO: ANDREAS FISCHER

Hann. Münden – Mit elf Teil-
nehmern traten die Aktiven
des Kanusport Kassel (KSK)
zumAbschluss der Regatta-Sai-
son ihre kürzeste Reise zum
Nachbarn, dem Mündener Ka-
nu-Club an. In drei Klassen,
dem K1, dem K2 und dem K4
waren die Kanutinnen und Ka-
nuten über 100, 200 und 2000
Metern in neun unterschiedli-
chen Altersklassen auf der Ful-
daunterwegs.
Angefeuert von Eltern,

Freunden, Bekannten, Betreu-
ern und Trainern belohnten
sich die KSK-Starter mit guten
Platzierungen. 24 Mal Platz
eins sowie jeweils zehn Mal
Platz zwei und drei lautete die

Ausbeute, indiesichselbstTrai-
ner Olaf Schirakowski mit ei-
ner Teilnahme und einem
zweitenPlatzeinreihte.
Platzierungen imÜberblick:
Antonia Pieniazek (Schüle-

rinAK11): 200Meter - 1. Platz K2
Mixed Schüler B, 200Meter – 3.
Platz K4, 200Meter - 3. Platz K4
MixedSchüler.

Artem Tsygankov (Schüler
B):100Meter -1.PlatzK1,200Me-
ter - 3. Platz K1, 200 Meter - 1.
Platz K2, 200Meter - 1. Platz K4,
2000Meter - 3.PlatzK1.

Maksym Vorin (Schüler B):
100Meter -1. PlatzK1, 200Meter
- 1. Platz K1, 200Meter - 2 . Platz
K2 – Schüler A: 200 Meter - 1.
Platz K2 Mixed, 200 Meter - 1.

Platz K4, 200Meter - 3. Platz K4
Mixed Schüler, 2000 Meter - 1.
PlatzK1.

Sergey Pototski (Schüler B):
200Meter -1.PlatzK2,200Meter
-1. PlatzK4.

Paul Schwaiger (Schüler A):
200 Meter - 2. Platz K2, 200 Me-
ter -3.PlatzK2–Jugend:200Me-
ter - 1. Platz K4, 200 Meter - 3.
PlatzK4MixedSchüler.

Fedir Lizhdvoi (männl. Ju-
gend): 200 Meter - 3. Platz K2,
200Meter–1.PlatzK4.

Miriam Scholl (Damen Jun.):
100Meter -1.PlatzK1,100Meter -
2. PlatzK1- Leistungsklasse, 200
Meter - 1. Platz K1, 200Meter - 1.
Platz K1 – Leistungsklasse, 200
Meter - 1. Platz K2, 200Meter - 1.

Platz K2 – Mixed, 200 Meter - 1.
Platz K2 –Mixed Leistungsklas-
se, 200Meter – 3. Platz K4 –mi-
xed Leistungsklasse, 2000 Me-
ter -1. PlatzK1.

Tim Ruckdeschel (Herren
Jun.): 100 Meter - 2. Platz K1, 100
Meter - 1. Platz K1 - Leistungs-
klasse, 200 Meter - 2. Platz K1,
200 Meter - 1. Platz K1 – Leis-
tungsklasse, 200Meter - 2. Platz
K2, 200 Meter - 1. Platz K2 – Mi-
xed, 200Meter - 1. Platz K2 –Mi-
xed Leistungsklasse, 200Meter
– 3. Platz K4 –Mixed Leistungs-
klasse2000Meter - 2.PlatzK1.

Oleksandre Komar (Herren
Leistungsklasse): 200 Meter - 2.
PlatzK1,2000Meter - 2.PlatzK1.

red

24 Siege für Kanusport Kassel in Münden
Zum Saisonabschluss räumen heimische Starter auf der Fulda ab


